
Name des Antragstellers ______________________________________ 
 

Straße, Hausnummer      ______________________________________ 
 

PLZ, Ort          ______________________________________ 
 
 
 

S T U N D U N G S A N T R A G 
 
Hiermit beantrage(n) ich (wir) Stundung für folgende Forderung: 
 

Aktenzeichen Forderung fällig am Betrag 
Euro 

 
Cent 

     

     

     

  zusammen:   

 
 
Es ist mir nicht möglich, diesen Betrag fristgerecht zu entrichten, somit beantrage(n) 
ich (wir) eine Stundung mit folgendem Zahlungsvorschlag: 
 

bis zum/am Forderung Betrag 
Euro 

 
Cent 

    

    

    

    

 insgesamt:   

 
oder monatliche Ratenzahlung ab dem____________ in Höhe von __________ Euro 
 
 
Persönliche Angaben: 
 
Geburtsdatum __________ Familienstand _________ Beruf__________________ 
 
 
Angaben zu den Einkommens- und Vermögensverhältnissen 
 

Einnahmen: 

 monatliches Einkommen/Rente -auch des Ehegatten- 
(auch Einkünfte aus nichtselbstständiger Arbeit/ 
Arbeitslosengeld/Arbeitslosen- und Sozialhilfe   __________ Euro 

 

 Einkünfte aus Vermietung/Verpachtung:    __________ Euro 
 

 Sonstige Einkünfte: 
(z. B. Einnahmen aus Zinsbeträgen)     __________ Euro 

 



Vermögen: 
 

 Kapitaleinlagen:        __________ Euro 
 

 Haus- und Grundvermögen:      __________ Euro 
 

 Sonstiges Vermögen:       __________ Euro 
 
 

Schuldenstand: 
 

Gläubiger ______________________    __________ Euro 
 
 

Ausgaben (lfd. Verpflichtungen): 
 

 Miete einschl. Nebenkosten/Pacht:     __________ Euro 
 

 Kreditbelastungen (mtl.):      __________ Euro 
 

 Unterhaltszahlungen:       __________ Euro 
 

 Sonstige Verpflichtungen:      __________ Euro 
 

Der Antragsteller wird darauf hingewiesen, dass seine Angaben Grundlage für eine 
evtl. Stundung sind. Unrichtige Angaben führen zur Rücknahme der Stundung. 
Entsprechende Nachweise bzw. Belege sind dem Antrag beizufügen. 
 

Begründung des Stundungsantrages 
 

Voraussetzungen für eine Stundung gemäß § 222 AO / § 32 Abs. 1 KommHV ist, 
dass der Einzug der Forderungen am Fälligkeitstag mit einer erheblichen Härte für 
den Schuldner verbunden ist und der Anspruch nicht gefährdet wird.  
Der Antrag muss daher sorgfältig begründet werden. 
 
Eine erhebliche Härte ist gegeben, weil: 
 

___________________________________________________________________ 
 

___________________________________________________________________ 
 

___________________________________________________________________ 
 

___________________________________________________________________ 
 
Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben. 
 
____________________, den ___________  _________________________ 
(Ort)                                                  (Datum)                               Unterschrift des/der Antragstellers/in 
 

Hinweis:  
Unvollständige, unrichtige oder widersprüchliche Angaben haben zur Folge, dass der Antrag 
abgelehnt wird. 
Sie sind verpflichtet, jede Änderung der Verhältnisse, die in diesem Antrag angegeben 
wurden, unverzüglich schriftlich der VG Ihrlerstein anzuzeigen.  
Nach § 234 AO sind für gestundete Beträge Stundungszinsen zu erheben.  
Die Verzinsung erfolgt nach dem jeweiligen aktuellen Zinssatz. 
Auskünfte zum Stundungsantrag erteilt Frau Chrubasik (Tel. Nr.: 09441/503416) 



Informationspflicht im Rahmen des Art. 13 DSGVO 
( Stundungsanträge ) 

 
1. Bezeichnung der Verarbeitungstätigkeit 
Datenschutzhinweis im Zusammenhang mit der Aufnahme von Stundungsanträgen zur Stundung von laufenden For-
derungen der Kommune.  

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein, Hauptstraße 15, 93346 Ihrlerstein 
Tel. (09441) 5034 – 0, E-Mail: poststelle@ihrlerstein.de 

3. Ansprechpartner des Sachgebietes Kasse und Kämmerei 
Bettina Chrubasik, Tel. (09441) 5034 - 16, E-Mail: bettina.chrubasik@ihrlerstein.de 

4. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
actago GmbH, - Maximilian Nuss -, Straubinger Str. 7, 94405 Landau a.d. Isar, 
Tel. (09951) 99990 – 20, E-Mail: datenschutz@actago.de 

5. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
5 a)  Ihre Daten werden für folgende Zwecke erhoben: 

- Bearbeitung von Stundungsanträgen für laufende Forderungen der Kommune 

5 b)  Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
Ihre Daten werden auf Grundlage von § 6 Abs. 1 Ziff. c und e DSGVO in Verbindung mit Art. 4 Abs. 1 
BayDSG verarbeitet. 

6. Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden: 
- Vor- und Nachname, Anschrift 
- Geburtsdatum 
- Familienstand 
- Beruf 
- Angaben zu Einnahmen (monatliches Einkommen/Rente) 
- Einkünfte aus Vermietung/Verpachtung sowie sonstige Einkünfte 
- Angaben zu Vermögen (Kapitaleinlagen, Haus- und Grundvermögen, sonstiges Vermögen) 
- Schuldenstand: (Gläubiger und Betrag) 
- Laufende Verpflichtungen (Miete, Kreditraten, Unterhalt, sonstige Verpflichtungen) 
- Begründung des Stundungsangabe (Angabe der erheblichen Härte) 

7. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden weitergegeben an: 

- Gemeinderäte 
um die gesetzmäßige Sachbearbeitung sicherzustellen. 

8. Übermittlung von personenbezogenen Daten an ein Drittland 
Es findet eine Übermittlung an Drittländer statt. 

9. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein so lange gespeichert, bis die 
gesamte Forderung ihrerseits getilgt wurde. 

10. Betroffenenrechte 
Nach der Datenschutz-Grundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht Auskunft über die zu Ihrer Person 
gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, 
steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (Art. 16 DSGVO). Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können 
Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung 
einlegen (Art. 17, 18 und 21 DSGVO). Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur 
Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). Sollten Sie von Ihren oben genannten 
Rechten Gebrauch machen, prüft die öffentliche Stelle, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind.  
Weiterhin besteht ein Beschwerderecht beim Bayerischen Landesbeauftragten für den Datenschutz. 
Prof. Dr. Thomas Petri, Postfach 22 12 19, 80502 München 
Telefon: (089) 212672-0 oder E-Mail: poststelle@datenschutz-bayern.de 

mailto:poststelle@ihrlerstein.de


11. Widerrufsrecht bei Einwilligung 
Wenn Sie in die Verarbeitung durch die Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein durch eine entsprechende  
Erklärung eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit, 
der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

12. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 
Die Verwaltungsgemeinschaft Ihrlerstein benötigt Ihre Daten, um Ihren Antrag bearbeiten zu können. 
Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, kann Ihr Antrag leider nicht bearbeitet werden. 


